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Es ist wirklich nicht verwunderlich, dass Conni und Sebastian Trippeltrappel in Omas Garten aufstöbern. Wo sonst sollte sich ein Tausendfüßler aufhalten? Omas Garten ist nämlich ein Wunder an bunter Blumenpracht und überquellendem Pflanzenwuchs. Nirgendwo sind die Äpfel rotbackiger, nirgendwo die Kirschen süßer und die Mohrrüben dicker. Das wissen inzwischen so gut wie alle Vögel, Kaninchen, Mäuse und Würmer. Es ist wirklich so, und die Nachbarn spotten gerne: "Das ist doch kein Garten, das ist ein alternativer Dschungel!"
 
Oma findet das amüsant und lächelt darüber. 
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Aber Opa ärgert sich und schimpft: "Kann mir mal einer dieses hirnverbrannte Wort erklären? Alternativer Dschungel? Na und? Betoniert doch eure Gärten zu, wenn euch die grüne Natur so zuwider ist, ihr alternativen Banausen!" Oh ja, Opa kann so richtig fuchsteufelswild werden und sehr malerisch schimpfen. Aber eigentlich ist er ganz friedlich und lieb - und lässt Oma die schwere Gartenarbeit tun. Er sitzt dann lieber vor dem Fernseher und guckt Fußball, oder Sesamstraße oder Biene Maja …
 
Auf jeden Fall ist Omas Garten ein wunderschöner Tummelplatz für allerlei Kreatur, und ein Tausendfüßler wie Trippeltrappel kann sich deshalb nur dort wohl fühlen.
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Als Conni und Sebastian in einem Laubhaufen eine Spielhütte bauen wollen, schaut zwischen den welken Blättern ein merkwürdiger Kopf hervor.
 
"Was ist das denn?", kreischt Conni erschrocken und zeigt auf das sonderbare Lebewesen von dem sie nicht weiß, ob es vielleicht ein unheimliches Monster ist. Aber da blinkert der Kopf des vermeintlichen Monsters mit den Augen, schaut die Kinder treuherzig an und sagt leise: "Ich bin Trippeltrappel …"
 
"Was hat er gesagt?", fragt Sebastian und traut sich vorsichtig etwas näher. 
 
"Ich bin Trippeltrappel, der wahnwitzige Tausendfüßler", sagt da der treuherzig guckende eigenartige Kopf etwas lauter.
 
Die Kinder trauen ihren Ohren nicht.
 
"Ein Tausendfüßler?", fragt Conni und hätte am liebsten hinzugefügt: "Ich glaub ich spinne!"
 
"Ein Was-für-ein-Witziger?", fragt Sebastian und will es schließlich genauer wissen: "Tausendfüßler? Wo sind denn deine tausend Füße, zeig doch mal her!"
 
"Beine", sagt da Trippeltrappel. "Beine! Keine langen, schlanken, nein, eher kurze, dicke, knubbelige! Aber - Beine!"
 
 "Dann bist du also ein Tausendbeinler?", fragt Conni.
 
"Nein, ein Tausendfüßler mit Beinen!", widerspricht Trippeltrappel.
 
"Also gut", beschwichtigt Conni, "nun lass aber endlich deine tausend Beine sehen!"
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Da kommt Omas dicker Kater Moppel angewatschelt und faucht die seltsame Kreatur im Laubhaufen an. 
 
Trippeltrappel aber weiß sich zu wehren und schimpft: "He, du vollgefressene Sofakatze, komm ja nicht auf die bösartige Idee, mich verspeisen zu wollen!" 
 
Dabei wurstelt er sich aus dem gemütlichen Laubbett. Als Sebastian Trippeltrappels erstes Paar Beine zu sehen erhofft, traut er seinen Augen nicht und ruft entrüstet: "Das sind ja richtige Arme! Mit Händen dran! Und Finger!"
 
"Na, ja", überlegt Conni, "womit soll er sonst essen? Oder spielen?"
 
"Oder in der Nase bohren, eh?", unterbricht Trippeltrappel und kichert frech.
 
Aber endlich können die Kinder den wahnwitzigen Tausendfüßler in voller Länge bewundern. Er ist wirklich ein irrsinniger, ziemlich bunter Typ. Er ist auch recht groß, wie Moppel erschrocken zugeben muss. Trotz allem aber ist er einfach sehr, sehr niedlich. Die Kinder streicheln ihn. Oh, das mag Trippeltrappel. Auf einmal macht Conni ein nachdenkliches Gesicht und sagt: "Du, das sind niemals tausend Beine!"
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Sebastian kratzt sich am Kopf und überlegt: "Vielleicht sind es doch tausend Beine?"
 
"Nein, niemals! Weißt du überhaupt, wie viel tausend ist?"
 
"Mindestens hundert Millionen", antwortet Sebastian, und Conni triumphiert: "Siehst du?!"
 
Trippeltrappel schaut ein bisschen schuldbewusst drein und zählt heimlich seine Beinchen. Die Kinder einigen sich letzten Endes darauf, Oma zu fragen. Außerdem wollen sie ihr endlich die tolle Entdeckung, die sie in ihrem Garten gemacht haben, zeigen. Also nimmt Sebastian Trippeltrappel auf den Arm. Sofort kuschelt sich der wahnwitzige Tausendfüßler an ihn. Trippeltrappel ist nämlich ein sehr verschmuster Tausendfüßler, der sich auf Kinderarmen rundum glücklich fühlt.
 
"Bis in die letzte Zehenspitze", seufzt Trippeltrappel.
 
Conni und Sebastian gehen zu Oma, die gerade freundlich mit einem Kaninchen spricht, das eine dicke geklaute Mohrrübe mümmelt.
 
"Oma, guck mal, was wir gefunden haben!"
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"Wo habt ihr denn diesen fröhlichen Vagabunden aufgestöbert?", fragt Oma.
 
"Das ist kein Vagabund, das ist Trippeltrappel", wollen Conni und Sebastian ihren anschmiegsamen Freund verteidigen. Doch Oma winkt lächelnd ab und sagt: "Ach was! Alle Tausendfüßler sind Wanderburschen, Vagabunden eben. Sie sind heute hier, morgen dort. Mit einem Male sind sie da, und ebenso plötzlich verschwinden sie wieder, was weiß ich wohin."
 
"Ist das wahr?", fragt Conni Trippeltrappel besorgt und nimmt nun ihrerseits den drolligen Kerl auf den Arm.
 
"Trippeltrappel will immer bei euch bleiben", säuselt da der Tausendfüßler und schmiegt sich ganz zärtlich an Connis Wange. 
 
Mittlerweile ist Opa in den Garten gekommen, weil in der "blöden Glotze", wie Oma immer über das Fernsehen lästert, nichts Vernünftiges flimmert. 
 
"Kein Fußball, keine Sesamstraße, keine Biene Maja", brummt Opa. 
 
Als er Trippeltrappel erblickt, lacht er: "Da wird ja der Hund in der Pfanne verrückt! Ein Tausendfüßler! Ein Tausendfüßler ohne Holzbein, hahaha!"
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Einer von Opas Lieblingswitzen ist nämlich die Frage: "Was macht ein Tausendfüßler mit einem Holzbein?"
 
Opa erzählt natürlich auch Trippeltrappel den Witz: "Ein Tausendfüßler mit einem Holzbein macht 999-mal tripp und einmal trapp!" 
 
"Ha! Ha! Ziemlich alberner Witz!", meint Trippeltrappel.
 
Sebastian sagt zu Opa: "Außerdem hat er ja gar keine tausend Beine."
 
Da ist Opa echt verblüfft, schielt über seine Nickelbrille und beginnt Trippeltrappels Beinchen zu zählen.
 
"Das ist wirklich unglaublich! Der Bursche hat nur siebenundzwanzig Beine. Der ist gar kein Tausendfüßler, nicht einmal ein Hundertfüßler. Der ist nichts weiter als ein lausiger Siebenundzwanzigfüßler!"
 
Da fängt Trippeltrappel doch tatsächlich an zu schluchzen.
 
Oma rettet die Situation. Sie schnappt sich den weinenden Trippeltrappel und sagt: "Egal, ob nun Tausendfüßler oder Siebenundzwanzigfüßler, du bist ein niedlicher Kerl und kommst jetzt mit uns zum Essen! Vagabunden haben immer Hunger, stimmt's?" 
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Im Haus wird Trippeltrappel Mama vorgestellt.
 
"Der ist aber süß!
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